
EINLADUNG 
Das salische 11. Jahrhundert beginnt mit der Kö-
nigswahl Konrads II. im Jahre 1024. Es hat große 
künstlerische Leistungen – den Speyerer Dom 
ebenso wie die Paderborner Imad-Madonna –
hervorgebracht, die die Kunstgeschichte Europas 
in neue Bahnen lenkten. Zugleich ist es eine Zeit 
tiefgreifender religiöser wie politischer Umwäl-
zungen, die seit 1070 im Investiturstreit zwischen 
Kaiser und Papst ihren Höhepunkt erreichen. 

Herzlich willkommen zu diesem Seminar! 

Dr. Christian Pletzing Jörg Memmer 
Akademiedirektor Seminarleitung 

_____________________________________________ 

Anmeldung  
Bitte melden Sie sich mit beiliegender Anmelde-
karte, telefonisch oder per E-Mail an. Sie erhalten 
umgehend Nachricht.  
Tagungsorganisation 
Büro: Katy Johannsen, Tel.: 04630-55 112 
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de 
Kosten 
Die Seminargebühr beträgt je Person 
mit Übernachtung und Mahlzeiten: 
im Einzelzimmer:……….…………….€ 195,00 
im Zweibettzimmer:...........................€ 189,00 
ohne Übernachtung/Frühstück:.........€ 154,00 
Erstbesucherinnen und Erstbesucher von  
Veranstaltungen des Akademiezentrums Sankel-
mark erhalten 20 % Preisnachlass. 
Stornierung 
Bei einer Absage 10-4 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung berechnen wir 15 % der Tagungsge-
bühr, bei 3-1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem 
Anreisetag 50 %. Reist eine angemeldete Person 
ohne Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veran-
staltungspreis fällig. 
Programmänderung vorbehalten.  

ANREISE 
Mit dem Auto erreichen Sie die Akademie am ein-
fachsten über die Autobahn Hamburg-Flensburg-Kol-
ding (A7), Abfahrt Anschlussstelle Nr. 4 Tarp.  
Weiter in Richtung Sörup bis zum Kreisverkehr: Von 
dort der U 67 (L317) in Richtung Flensburg folgen, bis 
nach ca. 6 km ein Hinweisschild den Weg zur Akade-
mie weist.  
Mit der Bahn: Bahnreisende fahren bis zum Bahnhof 
Flensburg. Von dort ist die Akademie Sankelmark mit 
dem Taxi (Kosten ca. 20,00 EUR) oder mit den Busli-
nien 640 Flensburg/Schleswig und 860 Flensburg-
Tarp/Eggebek zu erreichen. Zur Bushaltestelle „Tegel-
barg“ gehen Sie aus dem Bahnhofsgebäude links die 
„Serpentine“/Treppe hoch. Von dort gehen Sie links 
über die Brücke. Die erste Straße rechts ist „Tegel-
barg“, dort befindet sich die Bushaltestelle. 

  
______________________________________________ 

Unsere Titelillustration zeigt:  
Heinrich bittet Mathilde und seinen Taufpaten Abt 
Hugo von Cluny um Vermittlung. 
Quelle: Wikipedia.  

  
 
 
 
 

Vor tausend Jahren 
Kaiser gegen Papst 

 

Seminar 
Samstag, 2. November bis  
Sonntag, 3. November 2024 



PROGRAMM 

Samstag, 2. November 2024 

bis 10.30 Anreise 

 10.30 Kaffee, Tee, Erfrischungen 

 11.00 Hochromanik. Kunst und  
Architektur der Salierzeit 

  Jens Martin Neumann, Kiel 

 12.30 Mittagessen 

 14.30 „Wo früher die Ritter lebten.“  
Europäische Wohntürme um 1100 

  Jens Martin Neumann 

 16.00 Kaffee, Tee und Kuchen 

 16.30 „Nach Canossa gehen wir nicht.“ 
Die langen Schatten des Investitur-
streits 

  Prof. Dr. Detlev Kraack, Plön 

 18.00 Abendessen 

 19.00 Heinrich und der Papst  
  Filmausschnitte aus der ZDF- 

Dokumentarreihe „Die Deutschen“ 

 anschl. Nach(t)gespräche in der Seebar 

Sonntag, 3. November 2024 

 7.30 Frühstück 

 9.00 Kaiser im „echten Norden“? 
Das mittelalterliche Nordelbingen 
vor, während und nach der Salier-
zeit 

  Prof. Dr. Oliver Auge, Kiel 

 

 10.30 Kaffee, Tee und Erfrischungen 

 11.00 Vater und Sohn im Streit.  
Heinrich IV. und Heinrich V. 

  Prof. Dr. Detlev Kraack 

 12.30 Mittagessen 

 13.30 Die Königswahl nach dem  
Tod Heinrich V. 

  Dr. Jens Ahlers, Rendsburg 

 15.00  Ende der Tagung und Abreise 

 
Evangeliar von St. Emmeram 

REFERENTEN 

Dr. Jens Ahlers hat Geschichte, Anglistik und 
Sprachwissenschaften studiert und eine Ausbil-
dung zum wissenschaftlichen Bibliothekar absol-
viert. Von 2005 bis 2019 war er Direktor der 
Schleswig-Holsteinischen Landesbibliothek. 

Prof. Dr. Oliver Auge studierte Geschichte und 
Lateinische Philologie in Tübingen, wurde 2001 
promoviert und war 2001-2007 wissenschaftlicher 
Assistent an der Universität Greifswald. Seit März 
2009 ist er Inhaber des Lehrstuhls für Regionalge-
schichte mit Schwerpunkt zur Geschichte Schles-
wig-Holsteins in Mittelalter und früher Neuzeit an 
der Universität Kiel. 

Prof. Dr. Detlev Kraack studierte Klassische Al-
tertumswissenschaften, Geschichte und Mathe-
matik. Er ist Oberstudienrat am Gymnasium 
Schloss Plön, Professor für Mittelalterliche Ge-
schichte und Landesgeschichte, Sprecher des 
Arbeitskreises für Wirtschafts- und Sozialge-
schichte Schleswig-Holsteins und Autor zahlrei-
cher Veröffentlichungen zur Mittleren und Neue-
ren Geschichte sowie zur Nordelbischen Landes- 
und Regionalgeschichte. 

Jens Martin Neumann, Jahrgang 1965, freier 
Kunsthistoriker und Ausstellungskurator, zuletzt 
„1773. Ein kultureller Aufbruch“ im Kieler Stadt-
museum. Denkräume: Burgengotik, Kunst und 
Architektur der Dürer- und der Rubenszeit, aktu-
elle Kunst im Norden, interkulturelle Bildtheorie. 
Zahlreiche Katalogbeiträge zur heimischen 
Kunstszene, Aufsätze zum nordischen Schloss-
bau. 


